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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die gemeindlichen Bauvorhaben zur Sicherstellung der Wasserver-
sorgung in Groß Grönau, dem Ausbau der Waldschule sowie der Er-
richtung des neuen Gemeindezentrums am Torfmoor nehmen ihren 
Lauf.  
 

Der sogenannte „Ringschluss“ der Wasserversorgung über die 
Straßen „Am Torfmoor“ und „Am Born“ sichert ab sofort die Was-
serversorgung des Alten Dorfes – sowohl über die bereits beste-
hende Trasse entlang der Hauptstraße als auch über die jetzt fertig 
gestellte Alternative.  
 

Den neuen Klassentrakt der Waldschule mit insgesamt 12 Klassen-
räumen werden die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit dem 
Lehrerkollegium zum Beginn des kommenden Schuljahres im Sep-
tember beziehen.  
 

Auch die Baufortschritte am neuen Sport- Jugend- und Gemein-
schaftshaus sind beachtlich. Hier liegen wir im Zeitplan und peilen 
die Fertigstellung im Oktober an.  
 

Hinsichtlich der Nutzung des Neubaus werden jedoch vorüberge-
hend andere Ziele verfolgt werden müssen. Hintergrund der neuen 
Überlegungen ist die Tatsache, dass wir für die Betreuung unserer 
jüngsten Einwohnerinnen und Einwohner nicht ausreichend Kinder-
tagesstättenplätze in der evangelischen Kindertagesstätte St. Wil-
lehad in der Berliner Straße anbieten können. Die Warteliste für die 
Kinder, die zum kommenden Kindergartenjahr einen Betreuungs-
platz benötigen ist lang. Insgesamt sind derzeit noch 65 Kinder un-
versorgt. Die Entwicklung hat uns alle in der Gemeindevertretung 
überrascht; erst vor zwei Jahren wurde die letzte Erweiterung des 
Kindergartens um 40 zusätzliche Plätze vollendet. 
 

Mit der Situation einer Unterversorgung will sich die Gemeindever-
tretung nicht abfinden. Gemeinsames Ziel aller Fraktionen ist, allen 
Kindern einen guten Betreuungsplatz anzubieten. Bis jedoch eine 
neue Kindertagesstätte errichtet ist, werden mindestens zwei Jahre 
ins Land gehen. Handeln werden wir aber jetzt. 
Das neue Sport-, Jugend- und Gemeinschaftshaus wird in den ers-
ten Jahren eine andere Bestimmung als geplant erhalten. Während 
das Untergeschoss für den Sportverein und im Obergeschoss der 
Bistrobetrieb sowie die Spielstube planmäßig fertig gestellt und in 
Betrieb genommen werden, werden die Gemeinschaftsräume (drei 
Säle sowie der Jugendraum) für den Betrieb einer Kindertagesstät-
te ertüchtigt.  



Um das Ziel zu erreichen, allen Kindern ein altersgemäßes Bil-
dungsangebot anzubieten, ist die Mithilfe aller in Groß Grönau 
agierenden Gruppen erforderlich. Der Kita-Träger, die Elternschaft 
der Kindergartenkinder, die Vereine, Verbände, Parteien und Grup-
pen, die auf die Bereitstellung der modernen Räume warten. Alle 
werden mithelfen müssen, um sich dem Hauptziel, allen Kindern 
einen Betreuungsplatz anbieten zu können, unterzuordnen.  
Wenn sich alle Mitwirkenden an diesem Hauptziel ausrichten und 
gutwillig diesen Prozess befördern, werden wir auch diese Heraus-
forderung meistern. 
 

Herzliche Grüße 
Ihr Eckhard Graf 

 
 

 
 
 

 

Ausbau des Glasfasernetzes in Groß Grönau 
 

 
Der Amtsausschuss des Amtes Lauenburgische Seen hat beschlos-
sen, dass im gesamten Gebiet unseres Amtes gemeinsam mit den 
Vereinigten Stadtwerken (Ratzeburg, Mölln, Bad Oldesloe) ein leis-
tungsstarkes Glasfasernetz ausgebaut wird. Der Ausbau in Groß 
Grönau wird in diesem Jahr vollzogen. Damit wird eine Versor-
gungslücke in einem hochmodernen Sektor geschlossen. Die Men-
schen in Groß Grönau werden die Möglichkeit erhalten, Telekom-
munikationstechniken auf höchstem Niveau zu nutzen. 
Mit dem Glasfaserausbau erlangt die Groß Grönau einen Standort-
vorteil zugunsten der Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger 
aber auch zugunsten der Gewerbetreibenden. 
 

 
Was ist Glasfasertechnologie? 
Glasfasern sind lange, dünne Fasern, die aus geschmolzenem, 
hoch reinem Quarzglas hergestellt werden. Bei der Glasfasertech-
nologie werden die Daten als Lichtsignale codiert und durch opti-
sche Leitungen gesendet. Die Technik ist ideal, um große Daten-
mengen schnell zu übertragen. Zudem zeigt sich die Datenübertra-
gung in Glasfaserkabeln als unempfindlich gegenüber elektromag-
netischen Störungen. 
 



Die Multimediaversorgung mit Glasfaserleitungen ist im Vergleich 
zu den zurzeit vorhandenen Kupferleitungen ein technischer Quan-
tensprung und bislang nur sehr wenigen Großstädten vorbehalten. 
Andere Telekommunikationsunternehmen werben derzeit für ihre 
eigenen Angebote. Sie setzen auf die Verstärkung ihrer eigenen 
Netze durch die sogenannte Vectoring-Technik. Richtig ist, dass die 
Angebote verbessert werden. Richtig ist aber auch, dass mit der 
Vectoring-Technik lediglich die Leistungsfähigkeit des alten Kup-
ferkabels gesteigert wird. Kurzfristig mag das die Qualität verbes-
sern; langfristig gesehen, wird das verbesserte Kupferkabel aber 
nicht den Bedürfnissen fortschreitender technischen Entwicklungen 
gerecht werden können.  
 
Wir setzen auf eine echte Zukunftstechnologie. Wir setzen 
auf Glasfaser! 
 
Mit der Glasfaser kommen alle Dienste aus derselben Leitung und 
das in unglaublicher Geschwindigkeit und Qualität. Damit wird das 
Telefonieren, Internetsurfen und Fernsehen in einer anderen Di-
mension möglich. Bei den vertraglich zu vereinbarten Übertra-
gungsgeschwindigkeiten mit dem Netzbetreiber wird es keine „bis 
zu“-Angaben im Kleingedruckten, sondern garantierte 200 Mbit/s 
bis zum Kundenendgerät in Ihrem Haus, bzw. in Ihrer Wohnung 
geben.  
 
Die Entwicklung der letzten Jahre war enorm. Wer hat noch vor 10 
Jahren an so eine intensive und vielfältige Internetnutzung wie 
heute gedacht? Online-Recherchen (z.B. google), Online-
Bestellungen (z.B. Amazon), Auktionskäufe (z.B. ebay), Online-
Banking, MP3-Musicload oder Programm-downloades und -updates 
(z.B. für Antivirenprogramme), social network ( z.B. Facebook)  
oder Kommunikation per Video (z.B. Skype) - alles Beispiele alltäg-
licher Anwendungen. 
 
Es ist auch in Zukunft weiterhin davon auszugehen, dass in den 
nächsten Jahren die Internetanwendungen und der technische 
Fortschritt uns Dinge ermöglichen werden, an die wir heute noch 
nicht recht glauben können. Was auch immer kommen mag, ein 
Glasfaseranschluss sichert auch in der Zukunft den Zugang zu den 
neuesten Technologien. 
 
Der Bau von Glasfasernetzen erfordert allerdings sehr hohe Inves-
titionskosten. Anders als viele Telekommunikationsanbieter werden 



nicht die vorhandenen Kupferleitungen genutzt, sondern ein kom-
plett neues modernes Glasfasernetz aufgebaut. 
So bekommt jedes Haus einen eigenen direkten Anschluss an die 
weltweite Datenautobahn - ganz ohne Umleitungen und Geschwin-
digkeitsbegrenzungen. Diese Art des Anschlusses nennt man Fibre 
to the Home kurz: FttH. - Glasfaser bis ins Haus. 
 
 
Vorteile für alle, die mitmachen: 
- Der Anschluss an das Glasfasernetz zum jetzigen Zeitpunkt ist 

kostenlos. Sind die Bauarbeiten in Groß Grönau erst abge-
schlossen, wird ein nachträglicher Anschluss mindestens 800 
Euro kosten. 

 
-  Internet in unglaublicher Geschwindigkeit, störungsfreies Te-

lefon, Fernsehen der neuesten Generation - und alles kann 
durch einen einzigen Anschluss übertragen und empfangen 
werden.  

 
- Durch einen Anschluss an das Glasfasernetz erhöhen Sie den 

Wert Ihrer Immobilie. Im Falle eines Verkaufs oder einer 
Überschreibung innerhalb Ihrer Familie profitieren Sie mittel-
bar.  

 
- Wohnungen lassen sich besser am Markt anbieten. Sowohl 

Mieter als auch Käufer lassen heute Einrichtungen wie Kinder-
tageseinrichtungen und Schulen sowie Breitbandversorgung 
mit in ihre Entscheidungen einfließen.  

 
- Das Glasfaserkabel sichert Ihnen den Zugang zu neuesten 

Technologien und vielen Anwendungen. 
 
- Mit Ihrem Anschluss verhelfen Sie der Gemeinde Groß Grönau 

den Zugang zu modernster Telekommunikationstechnik und 
sichern damit auch den Standort Groß Grönau als attraktiven 
Ort für Familien, Gewerbe, Freiberufler und Handel. 

 
 
Was bedeutet das für Groß Grönau? 
Der Ausbau des Glasfasernetzes erfolgte aus Richtung Ratzeburg. 
Die Gemeinden am Westufer des Ratzeburger Sees bis einschließ-
lich Groß Sarau wurden im Jahr 2015 angeschlossen. Das Alte Dorf 
in Groß Grönau könnte dann ab 2016 in einem ersten Bauabschnitt 
ans Datennetz gehen.  



 
Damit es wirtschaftlich vertretbar ist, hohe Investitionen in den 
Netzausbau zu tätigen, wird aber erst dann ausgebaut, wenn fest-
steht, dass mindestens 55 % aller Haushalte sich den kostenlosen 
Hausanschluss sichern. Dies bedeutet in jedem Einzelfall, dass für 
eine vertragliche Mindestlaufzeit für 24 Monate ein oder mehrere 
Produkte (Telefon, Internet, Fernsehen) der Vereinigten Stadtwer-
ke erworben werden. 
 

Wir befinden uns derzeit in der „heißen“ Phase der Werbung und 
sprechen mit den Menschen im Alten Dorf, um die geforderte An-
schlussquote in Höhe von 55% zu erreichen. 
 

Wenn Sie sich noch nicht entschieden haben, einen modernen 
Glasfaseranschluss zu erhalten, haben Sie jetzt die Gelegenheit zu-
zugreifen und sich an das Glasfasernetz anzuschließen. Sofern 
Ihnen keine Informationsmaterialien zugestellt wurden oder Sie 
noch keine Gelegenheit hatten sich aktiv mit diesen Fragen zu be-
fassen ist es noch Zeit dieses nachzuholen. Wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung in Groß Grönau, Am Torfmoor 2, Tel: 
874401 oder direkt an die Vereinigten Stadtwerke – Media GmbH, 
Kurzenlandskoppel 4 in 23896 Nusse, Tel: 04541 807807.  
 

Bei Fragen, die sich um die Haustechnik bei Ihnen vor Ort drehen, 
steht Ihnen vertrauensvoll der örtliche Fachbetrieb für Elektrotech-
nik zur Verfügung. 
 
 

 

Zurückschneiden der Hecken und Büsche 
 

 
Bitte achten Sie darauf, dass Hecken und Büsche, soweit sie auf 
Straßen oder Gehwege hinausragen, bis auf die Grundstücksgrenze 
zurückgeschnitten werden. Insbesondere in den Sichtdreiecken an 
Straßeneinmündungen stellen zugewachsene Gehwege eine große 
Gefahr für Kinder, aber auch ältere oder behinderte Menschen dar, 
da Fußgänger auf die Straßen ausweichen müssen und Kraftfahr-
zeuge die Kreuzung nicht einsehen können.  
 
Darüber hinaus bitte ich dringend darauf zu achten, dass Straßen-
schilder, Straßenbeleuchtungen und Verkehrszeichen freigeschnit-
ten sind, damit eine uneingeschränkte Sicht besteht und die Ver-
kehrssicherheit gegeben ist. 
 
 



 

WETTBEWERB zur Namensfindung für das 
neue Sport-, Jugend- und Gemeinschaftshaus 

 

 
Die Bauarbeiten am neuen Sport-, Jugend- und Gemeinschaftshaus 
am Torfmoor laufen auf Hochtouren. Mit Spannung sehen wir der 
Eröffnung des Hauses im Oktober 2016 entgegen. Mit einem gro-
ßen Gemeindefest wollen wir das Ereignis am 08.10.2016 gemein-
sam feiern. In Kooperation mit dem TSV Eintracht Groß Grönau 
wird an einem bunten Festprogramm gearbeitet. 
 
Offen ist derzeit noch, wie das Gebäude künftig heißen soll. Der 
Gemeindevertretung ist der Arbeitstitel „Sport-, Jugend- und Ge-
meinschaftshaus“ zu technisch und zu kompliziert. Der Wunsch 
wurde geäußert, die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Groß 
Grönau zu bitten, Namensvorschläge für unser neues Dorfgemein-
schaftshaus einzureichen. Die Gemeindevertretung wird dann aus 
den eingehenden Vorschlägen eine Entscheidung herbeiführen.  
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich bitte Sie, sich an der Na-
mensfindung für unseren Neubau zu beteiligen. Bitte reichen Sie 
Ihren Namensvorschlag schriftlich oder per E-Mail (info@gross-
groenau.de) bis zum 25.04.2016 bei der Gemeindeverwaltung ein. 
Über eine rege Beteiligung würde ich mich sehr freuen. 
 
 

 

Sprachpartnerschaften 
 

 
Neue Termine für Sprachpartnerschaften Groß Grönau, ein Angebot 
für Einheimische und Asylsuchende 
 
Für Interessierte bieten wir folgende Informationstermine an: 
Montag, 11.4.16 17.00 -18.30 Uhr  
Montag, 9.5.16 17.00-18.30 Uhr 
 
Wir treffen uns jeweils in der Gemeindeverwaltung,  
Am Torfmoor 2. Sie können uns auch per Mail erreichen:  
sprachpartnerschaften-groß-grönau@web.de 
 
Wir freuen uns auf Sie 
Simone Hamann, Anke Wacker, Carita Syed Ali, Annegret Kranz-Kniesel 
 



 

Frühjahrshäckselaktion  
19.03. u. 02.04.2016 

 

 

Die Frühjahrshäckselaktion wird wieder gemeinsam mit unserer 
Nachbargemeinde Groß Sarau durchgeführt. Auf der dortigen 
„Freiweide“ (siehe nachstehende Skizze) wird das von Ihnen ange-
lieferte Material von Mitarbeitern der Bauhöfe der Gemeinden Groß 
Grönau und Groß Sarau kostenlos angenommen. Ein sofortiges 
Häckseln erfolgt nicht, sodass Sie kein Häckselgut mitnehmen kön-
nen. 
 

Anlieferung jeweils am Samstag, 19.03. und 02.04.2016 
in der Zeit von 10:00 – 14:00 Uhr 

auf der Freiweide in Groß Sarau, OT Klein Sarau. 
 

Mengenbeschränkung  
Grundsätzlich gilt eine Mengenbeschränkung von 3 Kubikmetern 
(ca. 3 m lang, 1 m hoch, 1 m breit). Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass darüber hinausgehende Mengen n i c h t   abgenom-
men werden. 
 

Sollte eine Sammelanlieferung zusammen mit Ihren Nachbarn er-
folgen, so sind Menge und daran beteiligte Grundstückseigentümer 
dieser Sammelbestellung vorher telefonisch unter der Ruf-Nr.  
87 44 15 bei der Gemeinde anzumelden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Informationsstelle für Flüchtlinge 
 

 

Die Gemeinden des Amtes Lauenburgische Seen müssen wie alle 
Kommunen vermehrt Flüchtlinge aufnehmen. Um den Menschen 
die Ankunft zu erleichtern und sie im Alltag zu unterstützen ist in 
Groß Grönau eine Informationsstelle eingerichtet worden. Die eh-
renamtliche Mitarbeiterin Marion Baars ist in der Regel am Montag 
in der Zeit von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr ansprechbar. 
 
Telefon:      04509 87 44 10 
Mail:      asyl-groenau@t-online.de 
 
 
 
 

 

Änderung der Sprechzeiten 
 

 
Das Amt Lauenburgische Seen hat seit dem 1. Januar 2016 seine 
Sprechzeiten geändert. Betroffen ist hiervon auch die Außenstelle 
des Amtes in Groß Grönau (Gemeindeverwaltung). 
 
Nachstehend finden Sie die seit 1. Januar geltenden Öffnungszeiten 
der Verwaltungsstellen: 
 
 

Hauptstelle Ratzeburg, 
Fünfhausen 1 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:    8:30 Uhr-12:00 Uhr 
Donnerstag:       15:00 Uhr-18:00 Uhr 
 
 

Außenstelle Groß Grönau (Gemeindeverwaltung), 
Am Torfmoor 2 
Montag, Dienstag, Donnerstag:     8:00 Uhr-12:00 Uhr 
Montag:        14:00 Uhr-18:30 Uhr 
 
 

Bürgerbüro Sterley, 
Alte Dorfstraße 35 
Dienstag, Freitag:        8:30 Uhr-12:00 Uhr 
Dienstag:        14:00 Uhr-18:00 Uhr 



 

Sitzungskalender 
 

 

    
Dienstag, 10. Mai 2016 Sozialwesen, Kultur und Sport 
Mittwoch, 11. Mai 2016 Umweltausschuss 
Donnerstag, 12. Mai 2016 Bau- und Wegeausschuss 
Dienstag,  17. Mai 2016            Öffentl. Einrichtungen 
Mittwoch, 18. Mai 2016 Finanzausschuss 
 
Dienstag, 

 
24. 

 
Mai 2016 

 
Gemeindevertretung 

    
Dienstag, 05. Juli 2016 Sozialwesen, Kultur und Sport 
Mittwoch, 06. Juli 2016 Umweltausschuss 
Montag, 11. Juli 2016 Öffentl. Einrichtungen 
Dienstag, 12. Juli 2016              Finanzausschuss 
Donnerstag, 14. Juli 2016 Bau- und Wegeausschuss 
 
Dienstag, 

 
19. 

 
Juli 2016 

 
Gemeindevertretung 

    
Dienstag, 15. November 2016 Sozialwesen, Kultur und Sport 
Mittwoch, 16. November 2016 Umweltausschuss 
Donnerstag, 17. November 2016 Bau- und Wegeausschuss 
Montag, 21. November 2016 Öffentl. Einrichtungen 
Mittwoch, 23. November 2016 Finanzausschuss 
 
Dienstag, 

 
29. 

 
November 2016 

 
Gemeindevertretung 

 
Freitag, 

 
2. 

 
Dezember 2016 

 
Seniorenweihnachtsfeier 

 
 
 
 

Änderungen vorbehalten!! 
 
Sitzungsbeginn: Ausschüsse: 19.00 Uhr, großer Sitzungssaal 
   Gemeindevertretung: 18.30 Uhr, großer Sitzungssaal 
   jeweils im Gemeindehaus, Am Torfmoor 2 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Allgemeine Öffnungs- und Sprechzeiten 
Gemeindeverwaltung/Außenst. des Amtes Lauenburgische Seen 
 

Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau 
���� 04509 87 44 -01 
Fax 04509 87 44 -24 
Bauhof: 0175 99 53 530 oder 0175 99 54 080 (tägl. bis 20 Uhr) 
  

Öffnungszeiten: montags       8.00 - 12.00 Uhr  
14.00 - 18.30 Uhr 

      dienstags und donnerstags   8.00 - 12.00 Uhr 
 

Homepage: www.gemeindegrossgroenau.de 
 E-Mail:  info@gross-groenau.de 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters: 
montags 16.00 - 18.00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
 

DRK-Sozialstation 
Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau  ���� 04509-22 91 
 

Sprechzeiten:  wochentags zwischen ca. 12.00 und 13.00 Uhr 
 

Bücherei und Spielothek 
Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau   ���� 04509- 8744 19 
E-Mail: buecherei@gemeindegrossgroenau.de 
 

Öffnungszeiten Bücherei:   
montags, mittwochs  von 15.00 - 18.00 Uhr 
donnerstags   von 10.00 - 12.00 Uhr 
freitags    von 15.00 - 17.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten Spielothek: 
In der Regel einmal im Monat 
(Zeiten: Immer mittwochs 15.00 - 16.30 Uhr) 
 

Polizeistation Groß Grönau 
Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau ���� 04509- 71155 
Ist die Polizei unter o. g. Nummer nicht erreichbar, bitte den Notruf 110 wählen. 
 

Sprechzeiten der Gleichstellungsbeauftragten 
Bettina Plate 
Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Lauenburgische Seen 
Sprechzeiten: jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 10.00 –12.00 Uhr 
persönlich:  in der Verwaltung des Amtes Lauenburgische Seen 
telefonisch:  04541/8002 20 
E-Mail:   plate@amt-lauenburgische-seen.de 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Vereinigte Stadtwerke Media GmbH (VS media) baut im ländlichen Raum 
ein Glasfasernetz auf und schafft damit die Voraussetzungen für eine starke 
Kommunikationsinfrastruktur. Um die enormen Datenmengen auf Grund der 
Internetnutzung zu bewältigen, besteht heutzutage jedes moderne Kommuni-
kationsnetz aus Glasfaserverbindungen. Glasfasern sind das einzige Medi-
um, mit dem riesige Datenmengen verlustfrei über große Entfernungen 
übertragen werden können (derzeit mehr als 100 GBit/s). Kupferkabel sind auf 
Grund ihrer physikalischen Eigenschaften (Dämpfung, Empfindlichkeit gegen-
über elektromagnetischer Störung) nicht in der Lage hohe Datenmengen über 
längere Strecken zu übertragen (nur 100 Meter bei 1GBit/s und CAT7 Kabel). 
Alle Telekommunikationsgesellschaften unternehmen deshalb Anstrengungen, 
um die Glasfaser näher an die Wohnungen zu bringen und so den steigenden 
Bandbreitenbedarf zu decken. Da aber die Glasfasertechnik viel teurer als 
die herkömmliche Verlegung von Kupferkabeln ist, gehen die Unternehmen 
unterschiedliche Wege. Die großen Mitbewerber bauen i.d.R. ein FTTC-Netz 
(Fibre To The Curb = Glasfaser bis in einen Bereich). Dabei werden die Vertei-
ler (DSLAMs = graue Verteiler am Straßenrand) zwar mit Glasfaser angebun-
den, doch die letzten Meter bis in die Wohnungen bleiben Kupferkabel mit all 
ihren Nachteilen und begrenzten Übertragungsgeschwindigkeiten von 100 
MBit/s. 
Im Gegensatz dazu ist VS media eines der wenigen Unternehmen in der Regi-
on, das die Glasfaser bis in die Wohnung (FTTH) bringt. Als FTTH (engl. 
Fibre To The Home) bezeichnet man das Verlegen von Glasfaserleitungen von 
Datenzentren (PoP = Point of Presence) direkt bis in die Wohnung des Teil-
nehmers. Das heißt, jeder Teilnehmer hat die volle Bandbreite ohne Quali-
tätsverluste exklusiv verfügbar. Mit einem Glasfaseranschluss der VS media 
haben Sie deshalb die Garantie, auch in den nächsten Jahrzehnten immer ge-
nügend Bandbreite zur Verfügung zu haben. Auch wenn wir Ihnen derzeit 
„nur“ 200 MBit/s anbieten - unser Angebot kann und wird mit dem Bandbrei-
tenbedarf der Zukunft mitwachsen. 
  
Weitere Infos:         
Vereinigte Stadtwerke Media GmbH     Öffnungszeiten: 
Kurzenlandskoppel 4       Mo. – Fr. 08 bis 12 Uhr 
23896 Nusse        Mo. + Do. 13 bis 17 Uhr 
Tel. 04541 807-807 
www.vereinigte-stadtwerke.de/media 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von Gr. Grönau! 

 

 


